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Wechselkurse 
 

 
EUR/JPY: 167,05 
EUR/CHF: 1,6055 
EUR/USD: 1,5775 
USD/JPY: 105,80 
EUR/ CZK: 23,85 

 
 
 

Zinsen 
3 Monate Interbankensätze 

 
 

EUR: 4,96 % 
USD: 2,79 % 
CHF: 2,79 % 
JPY: 0,93 % 
CZK: 4,23 % 

 
 
 

Währungsmix 
 

 
Offensiv: CZK 15 %/CHF 85 % 

Defensiv: 100 % CHF 
 
 

 
Die EZB-Sitzung am kommenden Donnerstag wird wohl keine Überraschung brin-
gen. Eine Zinssatzerhöhung von 25 BP hat der Markt schon vorweggenommen.  
 
Viel interessanter wird sein, was der EZB-Präsident Trichet für den Herbst ankün-
digt. Die Inflation, ausgelöst durch den weiter steigenden Ölpreis, lässt ihm wenige 
Möglichkeiten offen. Apropos Ölpreis: Der Ölpreis steigt unter anderem auch als 
Absicherung gegen den schwachen USD, eine Endlosspirale?  
 
Die letzten Wirtschaftsindikatoren haben wenig Optimismus verbreitet und die Akti-
enbörsen haben sich dementsprechend zum Ende des 2.Quartals von der Regen-
seite gezeigt. Aber auch der EURO tut sich schwer, die alten Hochs zum USD zu 
erreichen. Fakt ist, die Wirtschaft in den USA schwächt sich weiter ab und so wird 
es auch EURO-Land treffen. 
 

 
EUR/USD 3 Monate 

 
Mit den schwächelnden Aktienbörsen hat sich der CHF zum EURO befestigt,  
ebenso hat der JPY etwas an Boden gut gemacht. Der JPY hat aber bei steigen-
dem Ölpreis mit denselben Problemen zu kämpfen wie der USD. 
 
 

EUR/USD: 1,5750  -  1,5975 
EUR/JPY: 162,5000  - 167,5000  
EUR/CHF: 1,6000  -  1,6370 
EUR/CZK: 23,8000  -  24,3000 
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